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Bemerkungen zum Artikel Bernard Kubier1)

von Dr. J.K. A.HABICHT*

Seite 17 sagt KUBLER «En première conclusion, ces faits démontrent que contrairement

à l'opinion émise par HELING et TEICHMUELLER (1974) les transformations
minéralogiques n'accusent pas de retard par rapport aux transformations de la vitrinite.
Au Labrador, elles les précèdent.»

HELING und TEICHMUELLER stellen aber nur fest, dass bei der Bohrung an der
Louisiana-Golfküste der Smektit (damals noch als Montmorillonit bezeichnet) erst bei
höherer Temperatur (nämlich bei 100°C) verschwunden ist, als im Mittel der angeführten

Bohrungen des Oberrheingrabens, wo er bei 70°C verschwindet. Danach hinkt also
das Verschwinden des Smektits im Falle der Golfküsten-Bohrung gegenüber dem Mittel
der Bohrungen im Oberrheingraben um 30° nach.

Was das Vitrinit-Reflexionsvermögen anbetrifft, bei welchem das Verschwinden des

Smektits stattfindet, so äussern sich HELING und TEICHMUELLER hiezu wie folgt:
Im Oberrheingraben verschwindet Smektit im Mittel bei 0.4 Rm (Oel), in der Bohrung
an der Golfküste bei 0.5 Rm (Oel). Letzterer Wert stimmt mit dem von KUBLER für die

Labrador-Bohrung Karlsefni angegebenen überein!
Zur Erklärung des gegenüber dem Rheingraben verspäteten Verschwindens des Smektits

in der Bohrung an der Golfküste denken HELING und TEICHMUELLER an zwei
Möglichkeiten (1) erhöhte Kaliumzufuhr im Falle des Rheingrabens begünstigt das
Verschwinden von Smektit;(2)Ca. lOmal schnellere Versenkung bis zur „Verschwindungs"-
temperatur des Smektits im Falle der Golfküsten-Bohrung(vgl. Abb. 1 und 2 in HELING
und TEICHMUELLER) verzögert das Verschwinden von Smektit.

Sollten wohl die Untersuchungen KUBLERS an der Labrador-Bohrung die „Kalium-
Alternative" begünstigen? Oder sind vielleicht andere, von HELING und
TEICHMUELLER nicht angeführte Gründe für die Diskrepanz der „Verschwindungs"-tempera-
tur und des „Verschwindungs"-Reflexionsvermögens massgebend?
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